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Aus der AVR-DD Kommission:  
Dienstgeber verhindern erneut Corona-Sonderzahlung 
 
In der Sitzung der ARK DD am 29.04.2021 stand erneut das Thema „Corona-
Sonderzahlung“ auf der Tagesordnung. Und wiederum machte die Dienstgeberseite 
die Einigung über diese Prämie davon abhängig, dass an anderer Stelle im 
Entgeltbereich entsprechende Kürzungen erfolgen. Vorgeschlagen wurde, die 
eigentlich Mitte des Jahres anstehenden Entgeltverhandlungen – und damit natürlich 
auch die Entgelterhöhungen – um fünf Monate zu verzögern. Die Mitarbeitenden 
müssten dann wohl im Jahr 2021 mit einer Nullrunde leben. Weiterhin halten die 
Dienstgeber an ihrer grundsätzlichen Absicht fest, auch verschlechterte Regelungen 
für die Regionen Nord und Ost zu treffen. Gleiche Arbeit soll unterschiedlich bewertet 
werden: das will die Dienstnehmerseite nicht mittragen. Sie bleibt dabei: Die Corona-
Sonderzahlung muss ungekürzt und unabhängig von Entgeltverhandlungen gezahlt 
werden. Dies ist auch steuer- und sozialversicherungsrechtlich geboten. 
 
Insgesamt ist es für die Dienstnehmerseite der ARK DD nicht nachvollziehbar, 
warum der Dienstgeberseite nicht wirklich daran gelegen ist, den Mitarbeitenden  
für ihre Belastungen und ihr Engagement in der so schwierigen Zeit der Corona-
Pandemie auch in Form einer finanziellen Zuwendung zu danken.  
 
Das wäre mehr als angemessen! 
 
 
 
 


